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                Der Briefmarkensammler Verein         

                                                  FFaavvoorriitteenn  
                 wünscht allen seinen Freunden, 
                                                        Gönnern und Mitgliedern ein 

                                             frohes Weihnachtsfest, 
                                           Gesundheit  und  Erfolg 
                                                     im Jahr 2016 
                    

                                                              Gleichzeitig  dankt die Vereinsleitung 
                                                       allen Mitgliedern für die dem Verein 
                                                       erwiesene Treue und Verbundenheit! 
 
 

 

 

  

 

                                      
  
  
  
  

  

 

Albert Einstein hat schon vor mehr als hundert Jahren 
erkannt, dass die Zeit zu verschiedenen Zeiten an 
verschiedenen Orten verschieden schnell vergeht. Da 
haben wir doch vor gar nicht allzu langer Zeit das 
Millennium gefeiert, der EURO stand uns erst unlängst 
ins Haus, sodass wir heimlich noch immer in Schilling 
rechnen% Doch schauen wir aufs Datum: unglaubliche 
15 Jahre sind seit dem Jahr 2.000 vergangen! Die 
Österreichische Post hat seit damals 950 Briefmarken 
herausgebracht, die vielen Eindruck-Varianten bei den 
Automatenmarken nicht mitgerechnet; Deutschland hat 
1.100 Neuheiten zu verzeichnen, die Schweiz war mit 
700 Neuausgaben fast bescheiden, Liechtenstein 
brachte es nur auf 540 Marken1) und von Frankreich, 
Belgien usw. ganz zu schweigen! Unwillkürlich stellt sich 
die in einem alten Schunkellied gesungene Frage: 
      Wer soll das bezahlen, wer hat das bestellt? 
      Wer hat so viel Pinkepinke, wer hat so viel Geld? 
1)  alle Zahlen sind abgerundet! 
         

 

Nur eine Frage lässt sich mit Gewissheit beantworten: 
Die Philatelisten und Neuheitensammler haben diese 
Massen an Briefmarken sicherlich NICHT bestellt! Auch 
das nötige Pinkepinke lässt sich sinnvoller anlegen als 
in bunten Papierln, so spricht die heutige Jugend. Da 
hilft auch kein Augarten-Porzellan und auch keine Le-
derhose! Beide waren gemeinsam mit dem Swarovski-
block ausgesprochene Verkaufsschlager, doch drei 
Marken machen noch keinen Philatelie-Sommer! 
Es stellt sich angesichts dieser Situation und der er-
schreckend kleiner werdenden Zahl an Sammlern die 
ernsthafte Frage, wie es in Zukunft weitergehen soll, 
wer in Zukunft unsere Sammlungen weiterführen wird. 
Doch bleiben wir egoistisch: UNS hat‘s Spaß gemacht, 
WIR hatten und haben unsere Freude d’ran, WIR 
machen weiter, denn AUF gibt man Briefe, niemals 
aber seine Ideale und Wünsche. Jedes Hobby kostet 
Geld, und Golfspielen ist um vieles teurer als die 
Philatelie!      Ihr Obmann und Redakteur Alfred A. Graf 

Wegen der leichteren Lesbarkeit werden in allen Texten unseres Nachrichtenblattes weibliche 
Endungen wie Mitarbeiter/innen, Obmann/frau, Sammlerfreund/in u.ä. nicht ausdrücklich 
angeführt. Alle personenbezogenen Formulierungen beziehen sich daher gleichermaßen auf 

Frauen und Männer. Dies gilt für alle Ausgaben. 
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VVEERREEIINNSSHHEEIIMM    --     BBEETTRRIIEEBBSSZZEEIITTEENN    IIMM  

    VVEERREEIINNSSJJAAHHRR      22001166  
  

  

  JJEEDDEENN    SSOONNNNTTAAGG    IIMM    JJAAHHRR      vvoonn    88  bbiiss  1122  UUhhrr      
 einschließlich   27.3.  Ostern     15.5.  Pfingsten      

 

SSOONNNNTTAAGG,,  2200..33..  OOrrddeennttlliicchhee  GGeenneerraallvveerrssaammmmlluunngg  22001166  
kein Vereinsbetrieb 

 

JJEEDDEENN    MMIITTTTWWOOCCHH    IIMM      JJAAHHRR      vvoonn    1166  bbiiss  2200  UUhhrr      
ausgenommen 6.1. und 26.10.:  Feiertagsbetrieb 8 bis 12 Uhr 

  

FFEEIIEERRTTAAGGSSBBEETTRRIIEEBB    vvoonn    88  bbiiss  1122  UUhhrr  

            MMiittttwwoocchh,,              66..11..      HHll..  33  KKöönniiggee                            SSoonnnnttaagg,,                11..55..      SSttaaaattssffeeiieerrttaagg  

            DDoonnnneerrssttaagg,,        55..55..    CChhrr..  HHiimmmmeellffaahhrrtt            DDoonnnneerrssttaagg,,  2266..55..      FFrroonnlleeiicchhnnaamm                          

            MMiittttwwoocchh,,        2266..1100..    NNaattiioonnaallffeeiieerrttaagg              DDiieennssttaagg,,          11..1111..      AAlllleerrhheeiilliiggeenn  

            DDoonnnneerrssttaagg,,    88..1122..    MMaarriiää  EEmmppffäännggnniiss          SSoonnnnttaagg,,          2255..1122..    CChhrriissttttaagg  
  

GGEESSCCHHLLOOSSSSEENN    
                        FFrreeiittaagg,,              11..11..    NNeeuujjaahhrrssttaagg                      MMoonnttaagg,,          2288..33..    OOsstteerrmmoonnttaagg  

                        MMoonnttaagg,,          1166..55..    PPffiinnggssttmmoonnttaagg              MMoonnttaagg,,        1155..88..    MMaarriiää  HHiimmmmeellffaahhrrtt  

                        MMoonnttaagg,,      2266..1122..    SStteeffaanniittaagg                            SSoonnnnttaagg,,      11..11..22001177      NNeeuujjaahhrrssttaagg  
                              

WEIHNACHTS-FEIERTAGSBETRIEB von  8 bis 12 Uhr: 
  Sonntag, 25.12.  Christtag 

  

 

WIR BITTEN ALLE BESUCHER DER MITTWOCH-TREFFEN UM VERSTÄNDNIS, DASS DER EINLASS 

IN ZUKUNFT ERST AB 16:00 UHR ERFOLGEN KANN, DA ERST AB DIESEM ZEITPUNKT DIE 

EINZELNEN DIENSTE (TÜRDIENST, BUFFET, BIBLIOTHEK usw.) ZUR VERFÜGUNG STEHEN. 

 

MITGLIEDSBEITRAG  2016:   €  25.- 
 

Der Jahresbeitrag des BSV Favoriten beim Verband Österreichischer Philatelistenvereine beträgt   
€ 10.- je Mitglied per 1.1.2016. Wir haben bis 31.1.2016 die Möglichkeit, durch Streichungen den Bei-
trag der genauen Mitgliederanzahl entsprechend anzupassen. Die von uns per 1.2.2016 ermittelte 
Zahl an  Mitgliedern ist dann für den VöPh-Beitrag, der bis 30. Juni fällig ist, bindend. 
Wir ersuchen daher dringendst alle Mitglieder, die nicht die Absicht haben, den Mitgliedsbeitrag 
2016 pünktlich zu bezahlen,  uns dies bis längstens 31.1.2016 zu melden, damit wir rechtzeitig die 
Abmeldung (verbunden mit Verlust Bezug Zeitschrift „Die Briefmarke“, Ende der Mitgliedschaft 
beim BSV Favoriten, Einstellung Versand unseres Nachrichtenblattes usw.) vornehmen können. 
 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Briefmarkensammler Verein FAVORITEN. ZVRNr.: 284376529. Kleindruckwerk, dient als 

Hilfsmittel im Vereinsleben § 50 Z 4 Mediengesetz. Erscheint viermal jährlich und wird an alle Interessenten kostenlos verteilt. 
Die Texte verfaßte Alfred A. Graf  AIJP (ausg. mit Namen versehene Artikel). Alle: Zur Spinnerin 37/I, 1100 Wien �  +1/ 600 66 88     
Bankverbindung: Raiffeisenlandesbank NÖ/Wien BLZ 32000   KtoNr.: 3.437.274  BIC: RLNWATWW  IBAN: AT11 3200 0000 0343 7274 
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TERMINE, DIE SIE NICHT VERSÄUMEN SOLLTEN: 
 

     4. und 5. Dezember      
    NUMIPHIL - Wien 

 

              GGRRÖÖSSSSTTEE    IINNTTEERRNNAATTIIOONNAALL    BBEESSEETTZZTTEE  
                          SSAAMMMMLLEERRBBÖÖRRSSEE    ÖÖSSTTEERRRREEIICCHHSS  

 

           SONDERPOSTAMT  MIT  ZWEI  SONDERSTEMPEL 
 

                                                                                        AAUUTTOOMMAATTEENNMMAARRKKEENN  
  

PPEERRSSOONNAALLIISSIIEERRTTEE    MMAARRKKEE  
Entwurf:  Prof. Adolf Tuma 

 
                                                                        

                                                               INFO- und VERKAUFSSTAND 
                                                      DER  ÖSTERREICHISCHEN 
                                                                       POST AG 

 

                                      AUTOGRAMMSTUNDE                                                                      

                                            Prof. Adolf Tuma 
                                                                  Freitag 10 - 13 Uhr  

                                                                                

                                                                                         ÖFFNUNGSZEITEN 
                                                                             Freitag, 4. Dezember 10 bis 18 Uhr 

       Eröffnungsfeier  9:30  Uhr 
                      

                                              Samstag, 5. Dezember  9 bis 17 Uhr 
 

                                     EINTRITT FREI  
 

                                                 KURSALON  WIEN 
                                           Stadtpark,  Johannesgasse 33 

                                       1010 Wien 
 

13. November: TAUFE PHILATELISTENWEIN 
                                

                                                   

                                              Vinothek URSIN-Haus, Kamptalstraße 3 
                     3550 Langenlois   

   Briefmarken-Werbeschau 14 bis 19 Uhr 
            Sonderpostamt 14 bis 18 Uhr 
                                                                       Weintaufe  18.30 Uhr 

      Taufpate Dr. Werner Glavanovitz 
                                                                                                      

                                                             Personalisierter  Markenbogen 
                                                                               Entwürfe Marke und Sonderstempel: Gerhard Schweitzer 

  Sonderstempel   5. Dezember    
    Entwürfe: Prof. Adolf Tuma  

       Sonderstempel    4. Dezember       
          

 UN-Sonder- und Ausstellungsstempel 
                      4. und 5. Dezember  
       Entwurf: Prof. Adolf Tuma 

 

        Einsätze für Absenderfreistempler 
               4.12.           und            5.12. 
         Entwürfe Mag. Reinhard Schneider             
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WWEEIIHHNNAACCHHTTLLIICCHHEESS    WWOOLLKKEENNPPOOSSTTAAMMTT    WWIIEENN  
                                                          mmiitt    ppeerrssoonnaalliissiieerrtteerr    WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkkee  
  

Bereits im fünfzehnten Jahr betreibt unser Mitglied Sf. Gerhard Gilg auch heuer wieder das Wolken-
postamt auf dem Christkindlmarkt vor dem Wiener Rathaus. Seine Gattin IIrreennee und er selbst amtieren 
                        

ttäägglliicchh  aabb  1144..  NNoovveemmbbeerr::  

                                            MMoonnttaagg  bbiiss  FFrreeiittaagg                                                                    vvoonn    1155  --  1199  UUhhrr  

                                            SSaammssttaagg  uunndd  SSoonnnnttaagg,,  88..  DDeezzeemmbbeerr        vvoonn    1111  --  1199  UUhhrr  

                                              aamm  HHeeiilliiggeenn  AAbbeenndd,,  2244..  DDeezzeemmbbeerr                vvoonn    1100  --  1166  UUhhrr  
    

Sie sammeln alle abgegebenen Briefe an das Christkind und übergeben diese zum Abstempeln den 
Postfüchsen, die sich an folgenden Tagen als WWoollkkeenn--SSoonnddeerrppoossttaammtt zu Ihnen gesellen: 
  

                                                                                                                        11 ..   SS OO NN DD EE RR PP OO SS TT AA MM TT ::   

                                                                    Eröffnung                                                            

                                                                                                                SSaammssttaagg,,  1144..  NNoovveemmbbeerr    vvoonn    1144  --  1188  UUhhrr  
  

                                                                                                  mit Autogrammstunde Maria Schulz   von 14 - 16 Uhr 
                                                                   Entwerferin der Sonderstempel 
                                                               Abbildung des Sonderstempels auf Seite 1 des Nachrichtenblattes 

     

                                                                                                                            22 ..   SS OO NN DD EE RR PP OO SS TT AA MM TT ::     

                                                                                                              11..  AAddvveennttssoonnnnttaagg,,  2299..  NNoovveemmbbeerr  vvoonn    1144  --  1188  UUhhrr  

                                                                                                          mit Autogrammstunde Maria Schulz von 14 - 16 Uhr   

          

                      33 ..   SS OO NN DD EE RR PP OO SS TT AA MM TT ::   

  33..  AAddvveennttssoonnnnttaagg,,  1133..  DDeezzeemmbbeerr    vvoonn    1144  --  1188  UUhhrr  
mit Autogrammstunde Maria Schulz von 14 - 16 Uhr 
                                                          

                                                             PERSONALISIERTE 
                              W E IH N A C H TS -  
                                    MA R K E  
                                  W IE NE R  
                                             A D V E N T Z A U B E R  
 
                                            Erstverwendungstag 
                                             14. November  2015  
 
                                                       Das Wolkenpostamt schließt am 24.12. wieder für ein Jahr     
 
Sollten Sie noch philatelistische Extrawünsche an unseren Weihnachtsmann Gerhard Gilg haben, hier ist 
seine Adresse:                                                          
 

MMaarriiaahhiillffeerr  SSttrraaßßee  114433,,  11115500  WWiieenn  

��  ++  FFaaxx::  ++++4433//11//  889933  6666  3333  

EEmmaaiill::    GGeerrhhaarrddGGiillgg@@aaoonn..aatt                            

HHoommeeppaaggee::      wwwwww..BBrriieeffmmaarrkkeennGGiillgg..aatt  
oder   wwwwww..bbssvv--ffaavvoorriitteenn..aatt  //  lliinnkk  PPaarrttnneerr  
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PPHHIILLAATTEELLIIEE    MMOODDEERRNN  
 

AUTOMATENMARKEN – LAND  DER  BERGE 
 
 

Irreführende MICHEL-Katalogisierung 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trotz der hohen Anzahl an Frankierautomaten hält sich die Zahl der verwendeten Briefmarken leider in engen Grenzen. 
Dafür dürfte wohl die Scheu vor der Bedienung des Automaten und ausschließlich unbare Kartenzahlung Schuld tragen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der MICHEL-Rundschau Nr. 8/2015 erfolgte eine Neukatalogisierung der 
beiden Automatenmarken „Land der Berge“, die zu Missverständnissen 
führen könnte: 
Die neuen Nummern 40 und 41 wurden offensichtlich vergeben, weil gegen-
über den bisherigen Marken der seitliche, weiße Rand um ca 1,5 mm 
schmäler und das Bild daher um diese eineinhalb Millimeter breiter ist. Die 
entsprechende Fußnote weist darauf hin: „MiNr. 40-41 zeigen im Vergleich 
zu MiNr. 26-27 einen größeren Bildausschnitt“. 
Da sich die beiden Markenbilder mit ca 8 – 8,5 mm breitem, und 7 mm brei-
tem, weißem Rand (gemessen bis zu den Zahnspitzen) völlig gleichen, han-
delt es sich dabei ausschließlich um eine seitliche, horizontale Verschiebung 
der Stanzung.  Diese Variante wurde bereits in der August/September-
Nummer 3/2014 unseres Nachrichtenblattes auf Seite 5 veröffentlicht.  Eine 
ebenso große Verschiebung der Stanzung nach oben und unten (vertikal) ist 
bekannt und wurde in unserem Nachrichtenblatt 3/2013, also bereits ein 
volles Jahr früher ebenfalls  auf Seite 5 beschrieben. 
Die „unglückliche“ Katalogisierung erweckt den Eindruck, dass diese 
„neuen“ Marken mit der Änderung der eingedruckten Wertstufen (hier 68 
Cent, bisher 62 Cent) zusammen hängt. Tatsächlich sind die Rollenmarken 
mit schmalerem, weißen Rand bereits seit ungefähr Herbst 2014 in Ge-
brauch und haben mit der Entgelterhöhung vom 1.3. 2015 gar nichts gemein-
sam, existieren deshalb auch noch zu den „alten, billigeren“ Wertstufen!  
Es ist theoretisch durchaus möglich, dass irgendwo in einer Postfiliale noch 
Markenrollen mit breitem, weißen Streifen in Verwendung sind und dass 
daher die neuen, höheren Wertstufen auch auf diesen Marken vorkommen. 

Breite des senkrechten, weißen Balkens: 
oben: ca 8 mm            unten: ca 7 mm 

 Die Bildgrenze verläuft durch den 
oben: 6. Zahn               unten: 5. Zahn 
der horizontalen Stanzung von rechts 

 

Die Wertstufe 62 (Cent) entsprach einer Standardsendung 
Inland bis 28.2.2014   

Mit Stichtag 30.6.2015 waren in ganz Österreich bereits 
283 Postfilialen mit Frankier-Automaten ausgerüstet, die 
Post erfüllte damit ihre Ankündigung aus dem Jahr 2012, 
insgesamt ca 300 Automaten aufstellen zu wollen, in 
verhältnismäßig kurzer Zeit. In Wien alleine stehen 80, 
davon 7 nur in Favoriten: 
1100, Buchengasse 77 
1102, Troststraße 63-67/Stg 1 (Ecke Neilreichgasse) 
1103, Hauptbahnhof 
1104, Sonnleithnergasse 53  
1106, Ada Christen Gasse 2 (Per Albin Hansson Ost) 
1109, Wienerbergstraße 5 Top 140 
1810, Favoritenstraße 98 (Ecke Raaber Bahn Gasse). 
Diese Postfiliale in der Fußgängerzone bekam eine von 
der „Bezirksregel“  abweichende PLZ  zugewiesen, da 
die Endziffern 2 bis 9 bereits vollzählig vergeben sind.) 
Damit ist Favoriten der am besten ausgestattete Bezirk 
in Wien, gleich auf mit der der Donaustadt (22. Bezirk). 
 

Die beiden in der Michelrundschau abgebildeten Marken 
zeigen außerdem einen nach oben verschobenen Ein-
druck des Landennamens ÖSTERREICH und der Wert-
angabe. Auch das ist keine Besonderheit, sondern auf 
die seitliche Toleranz bei der Rollenführung in den 
Automaten zurückzuführen. Als Fehler zu werten wäre 
eine seitliche Verschiebung des Eindruckes bis in das 
Markenbild, was bei Rollenenden häufig vorkommt. In 
diesen Fällen wird meist noch eine weitere anhängende 
Marke ohne Eindruck ausgeworfen. 
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AKTUELLE  NUMISMATIK:   Für  den  Münzensammler 

 
7. Oktober 2015:   

€ 10.- „Österreich aus Kinderhand“ 
 

B U R G E N L A N D  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wertseite: Zwei im Neusiedlersee nach Beute suchende 
Löffelreiher, vor der Hügelkette und Weinbergen Teile des 
Schilfgürtels mit einem Bootssteg, im Hintergrund die 
Türme der evangelischen Kirche der Stadt Rust.    
Bildseite: Eine Weinrebe mit Trauben und einer Flasche Wein 
und einem Glas auf einem Holzfass, das Schloss Esterhazy 
in Eisenstadt, der Neusiedlersee mit Schilfgürtel, ein Storch 
und ein Dorf mit Kirche (Kinderentwurf, 10 Jahre) 
  

€ 10.- Silbermünze (silberfarben, glatter Rand) 
Sterlingsilber 925/1000, 16g fein, 17,3g rauh, Auflage 40.000 
Stück handgehoben im Blister und 30.000 Stück in polierter 
Platte im Etui mit nummeriertem Zertifikat. Abgabepreis ab 
Münze Österreich: hg € 29,70, PP € 36,30 inkl 10% MwSt. 
 

€ 10.- Kupfermünze (rotfarben, geriffelter Rand) 
Auflage 130.000 Stück 15g 999-Kupfer zum Nennwert für den 
Zahlungsverkehr in Österreich (bei Banken und Geldinsti-
tuten, auf Bestellung auch bei der Münze Österreich). 
 
7. Oktober 2015: 

KURSMÜNZENSATZ  2015 

POLIERT PLATTE 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflage 10.000 Sätze, Preis € 79,80 inkl 20% MwSt in 
Kassette mit Zertifikat ab Münze Österreich. 
 

 

Die Preisangaben aller Münzen beruhen auf den 
jüngsten Aussendungen der Münze Österreich und 

sind daher immer ohne Gewähr!! Kurzfristige 
Änderungen sind wegen der dzt. stark schwankenden 

Edelmetallpreise möglich.  
 

 

9. September 2015:  Erste  € 20.- Silbermünze aus 
                     der Serie „Genie Mozart“ 
  

MOZART – DAS  WUNDERKIND  

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Wertseite: Mozart im Kindesalter nach einem Gemälde aus 
dem Jahr 1763, Noten aus einem Klavierauszug des 
Singspieles Bastien und Bastienne  
Bildseite: Szene aus dem Singspiel Bastien und Bastienne, 
welches Mozart im Alter von 12 Jahren 1768 schrieb.  Bastien 
überreicht der Schäferin Bastienne einen Blumenstrauß, der 
Zauberer Colas vermittelt schließlich zu einer Vereinigung der 
beiden Liebenden. 
900/1000 Silber 18g fein, 20 g rauh, Auflage maximal  50.000 
Stück nur in polierter Platte im Etui mit nummeriertem 
Zertifikat. Abgabepreis € 49,50 inkl. 10% MwSt. ab Münze 
Österreich 
 

28. Oktober 2015:    € 100.- Goldgedenkmünze aus 
der Serie: „Unsere Wildtiere“ 

 

DER  AUERHAHN 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Wertseite: Auerhahn bei der Bodenbalz mit gefächertem, steil 
aufgerichteten Schwanzfedern inmitten Bodenvegetation.  
Bildseite: Auerhahn und Auerhenne auf einem Föhrenast.    
Dukatengold 986/1000 16g fein, Auflage 30.000 Stück  nur in 
Proof (engl. = Muster, Vorlage, in der Numismatik Bezeich-
nung einer Sonderqualität) in Etui mit nummeriertem Zertifi-
kat. Preis ab Münze Österreich wird bei Ausgabe festgelegt. 
 
5- UND 10-EURO-KUPFERMÜNZEN 
                                               SAMMELMAPPE   €  5.- 

In dieser Sammelmappe mit der Walk-
janker-Anmutung finden die bis Jahres-
ende 2015 ausgegebenen Kupfer-5er 
Platz; wie auch sämtliche Kupfer-10er 
der noch bis Herbst 2016 laufenden 
Bundesländer-Serie. Es ist für Öster-
reich Typisches auf all diesen Münzen 
das Thema. Hier aufbewahrt, machen 
Münzen noch mehr Freude, und die-
ses rustikale Sammelalbum ist genau 
das Richtige. 
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 II   NN   TT   EE   RR   NN   

        VV   EE   RR   EE   II   NN   SS   --   

    NN AA CC HH RR II CC HH TT EE NN   
  

W I R    G E D E N K E N    D E R   V E R S T O R B E N E N  
                   

WWiirr  ttrraauueerrnn  mmiitt  ddeenn  HHiinntteerrbblliieebbeenneenn  uumm  

                          AAllffrreedd    rreeiittmmaaiieerr  
                             verstorben im 79. Lebensjahr  
  

                        JJoohhaannnn    SScchhlloosssseerr  
                             verstorben im 70. Lebensjahr 

 

DDrr..   HHeellllmmuutt  HHaaggnn  
                      verstorben im 89. Lebensjahr 

 
 

W I R   B E G R Ü S S E N    A L S   N E U E S   M I T G L I E D  
 

Aus 3160 Traisen: 

AAllffrreedd    GGuuggeerreellll  
Aus 1200 Wien: 

WWaalltteerr    LLeeggee  
 

  W I R    G R A T U L I E R E N                       
  

  

IImm  44..  QQuuaarrttaall  22001155  ffeeiieerrtteenn  uunndd  ffeeiieerrnn  rruunnddee  
GGeebbuurrttssttaaggee::  

     

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  5500..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Rüdiger Wagner (15.11.) 
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  6600..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Erhard Kaufmann (9.10.) 
 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  7755..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Josef Doupovec (3.10.) 
Otto Franz Müller (5.10.) 
Friedrich Czesch (5.10.) 

Gerd Schachlhuber (11.10.) 
Friedrich Flechsig (17.10.) 
Jean Gougoumis (22.11.) 

Hannes Schmid (8.12.) 
Rudolf Grestenberger (13.12.) 

 

DDeerr  VVeerreeiinn  ggrraattuulliieerrtt  zzuumm  8855..  GGeebbuurrttssttaagg::  
  

Herbert Kucera (1.10.) 
 

D E R       V E R E I N         D A N K T          F Ü R       K A R T E N G R Ü S S E  
 

Mag. Friedrich Fasching von einer Ostsee-Kreuzfahrt 
Familie Werner Fabian aus Crikvenica, Kroatien 

Walter und Uli Jirka aus New York, USA 
Dr. Mitchell M. Zais aus Westpoint, USA 

Roland Gross von der „Gmunden 2015“ am Traunsee/OÖ 
 und aus der steirischen Landeshauptstadt Graz  

Gottfried Seher vom Kurzentrum Bad Bleiberg/Kärnten 
Resi und Karl Guth aus der Ramsau am Dachstein/Stmk 

Anton Mandahus und Gattin von der sonnigen Algarve/Portugal  
     Alfred Graf mit Gattin von einer Kulturreise nach Rom 
 

Der Verein hofft, dass alle Mitglieder in ihrer Urlaubsreise 

  auch die gewünschte Erholung gefunden haben! 

   N E U   I N   D E R   B I B L I O T H E K                                    
Sf. Werner Fabian gibt bekannt 
 

 

MICHEL 2015/14 Europa Band 4 Südosteuropa  
Ägäische Inseln, Bulgarien, Epirus, Griechenland + Athos, 
Ikarien, Ionische Inseln, Kreta, Ostrumelien, Rumänien, 
Samos, Thrakien, Türkei, Türkisch Zypern, Zypern 
1.248 Seiten, über 16.000 farbige Abbildungen, ca 69.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 66.- 
 

MICHEL 2015/16 Europa Band 5 Nordeuropa  
Dänemark mit Färöer + Grönland, Estland, Finnland + Åland, 
Island, Karelien, Lettland, Litauen, Mittellitauen, Nordinger-
manland, Norwegen, Schweden  
1.056 Seiten, über 11.000 farbige Abbildungen, ca 58.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 66.- 

 

MICHEL 2015/16 Europa Band 6 Westeuropa  
Belgien, Großbritannien (mit England, Nordirland, Schott-
land, Wales, Guernsey, Guernsey-Alderney, Isle of Man, 
Jersey), Irland, Luxemburg, Niederlande. 
1.376 Seiten, über 14.500 farbige Abbildungen, ca 76.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 66.- 
 

MICHEL 2015/16 Europa Band 7 Osteuropa  
Karpaten-Ukraine, Moldawien, Polen, Russland, Sowjet-
union, Ukraine, Weißrussland, Westukraine. 
1.118 Seiten, über 14.000 farbige Abbildungen, ca 56.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 66.- 
 

MICHEL 2015/16 Übersee 2 Karibische Inseln 1  
A-J: Anguilla, Antigua und Barbuda mit Barbuda, Redonda),  
Aruba, Bahamas, Barbados, Bermuda, Brit. Jungferninseln, 
Cayman Islands, Curacao, Dänisch Westindien, Dominica, 
Dominikanische Republik, Grenada (mit Grenadinen), Gua-
depoupe, Haiti, Jamaika      
1.088 Seiten, über 14.000 farbige Abbildungen, ca 80.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 84.- 
 

MICHEL 2015/16 Übersee 2 Karibische Inseln 2  
K-Z: Kaiman-Inseln, Kuba, Leeward-Inseln, Martinique, Mont-
serrat, Nevis, Niederl. Antillen, Puerto Rico, St. Christopher- 
Nevis-Anguilla, St. Kitts, St. Lucia, St. Vincent (mit Grenadi-
nen, Bequia, Canouan, Mayreau, Mustique, Palm Island, 
Tobago Cays, Union Island, Young Island), Span. Westindien, 
Tobago, Trinidad und Tobago, Turks- und Caicos-Inseln (mit 
Caicos-Inseln)  
896 Seiten, über 11.000 farbige Abbildungen, ca 74.000 
Preisnotierungen. Ladenpreis € 84.- 
 

MICHEL Rundschau monatlich neu 
MICHEL Rundschau PLUS jedes zweite Monat neu 
 

 

Die oben angeführten Michel-Kataloge wurden 
aus Mitteln der Katalogaktion des Verbandes 

Österreichischer Philatelistenvereine beschafft. 
 

 

Alle neuen MICHEL Kataloge sind auf Dünndruckpapier 
erschienen, daher besonders empfindlich gegen Einrisse! 
Zu schonungsvollem Umgang mit den teuren Katalogen 
wird daher aufgefordert! 
  

D E R   V E R E I N   D A N K T   F Ü R   S P E N D E N  
 

Franz Kostelecky   10.-  Robert Czompo-Felsperg 20.-   
Willibald Drabek            25.-  Josef Pirker                     50.-   
Hans Karl Uhl                50.-  Tatjana Westermayr          50.-   
Kurt Prokoph                 50.-  Wilhelm Freudenthaler     50.-        

 



 
Seite  8 

                                                                                                                                                                     Freier Bericht, KEIN  Protokoll 

VÖPh -  WAHLVERBANDSTAG  2015 

 

Für die neue Funktionsperiode bis 2019 wurden folgende Verbandsfunktionäre am 
26. September 2015 in geheimer Wahl gewählt (Leitungsorgan): 

 

Präsident:    Mag. Helmut Kogler   BSV St. Pölten 
Präsident Stellvertreter:  Ing. Alfred Kunz   BSV Bruck/Leitha 
Schriftführer:                         Mag. Erich Böck   1.ABSV Sekt. Herzogenburg 
Schriftführer Stellvertreter:  Jaromir Matejka   Gmünder Weltraumfreunde 
Kassier:    Horst Horin    BSV Gmunden 
Kassier Stellvertreter:   Friedrich Pölz   1.ABSV 
Finanzreferent:   Peter Riedl    ÖMSA 
Veranstaltungswesen:  Mag. Wolfgang Schubert  BSV Vindobona 
Referat Jugend:   Sybille Pudek   BSV St. Gabriel 
Referat Gesamtphilatelie:  Dr. Wolfgang Weigel  BSV „Wien“ 
Referat Rechtswesen:  Mag. Dr. Christoph Wiesinger 

 

Als Rechnungsprüfer (Kontrollorgan) wurden nominiert und gewählt: 
 Dir.                     BSV donau   Mag. Wilhelm Remes    BSV St. Gabriel 
 Walter L. Kaufmann            1.ABSV   Hans Karl Uhl                 BSV Favoriten 
            Ing. 
 

Dem Verbandsvorstand gehören folgende Regionalvertreter als Vizepräsidenten an (gewählt auf den 
Regionalkonferenzen durch die entsprechenden Vereine):  
 Region Wien:    Alfred A. Graf   BSV Favoriten 
 Region Ost (NÖ und Bgld):  Gernot Abfalter   BSV St. Pölten 
 Region Mitte (OÖ und Salzburg): Reinhard Neumayr   BSV Gmunden 
 Region Süd (Stmk und Kärnten): Dr. Armin Lind   Ges. für Postgeschichte Graz 
 Region West (Tirol und Vorarlberg): Franz Zehenter   Phil. Club Montfort 
 

Die meisten Funktionäre sind Mitglieder mehrerer Sammlervereine. Der jeweils angegebene Verein ist nach deren 
eigener Angabe als ihr Interessensmittelpunkt zu verstehen. 
ALLE Funktionen des Verbandes Österreichischer Philatelistenvereine sind unbezahlte Ehrenämter. 
 

       

V Ö P H -  JAHRESGABE   2015   

 
Die VöPh-Jahresgabe 2015 steht unter dem 
Motto „Historische Postfahrzeuge“ und wurde 
vom BSV Mariazell zu dessen 50. Geburts-
tag gesponsert.                    
Sie wird nur an Vereinsmitglieder abgege-
ben, die den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 
2015 entrichtet haben. Ein Verkauf findet 
nicht statt.  
Gleichzeitig werden die Restbestände der 
Jahresgabe 2014 (Fussacher Bote) auf Ver-
langen verteilt, auch ältere Jahresgaben 
sind noch in geringer Stückzahl lagernd. 
Zur Verwendung als Jahresgabe kam der 
Sondermarkenblock vom 27. August 2015 
zum Nennwert von € 1.- mit der Darstellung 
eines zweirädrigen Cariolwagens. Der Name 
leitet sich vom französischen Wort carriole = 
Karren ab. Erstmals kamen diese kleinen 
und wendigen, von nur einem Pferd gezoge- 

nen Wagen im Jahr 1830 im Zuge der Wiener Stadtpost im regionalen Zustellverkehr  zum Einsatz. Daher sprach 
man in diesem Zusammenhang auch von der Cariolpost (oder Karriolpost). Der Wagenkorb wird mancherorts als 
Benne bezeichnet.   
 .        
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Der BSV Favoriten ladet alle Mitglieder, Freunde und Gäste zu einer 
 

WEIHNACHTSFAHRT MIT HISTORISCHER 
STRASSENBAHN 

 

am Samstag, den 19. Dezember 2015 
im Verkehrsmuseum der Wiener Linien 
Remise Ludwig-Koeßler-Platz, 1030 Wien 

 
Festprogramm: 

 

9:00 bis 13:00  Uhr  SONDERPOSTAMT 
mit Sonderstempel und Personalisierter Marke 

maximal 400 nummerierte Festbelege 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

ab 9:00 Uhr: Besuch des Verkehrsmuseums 
und der Briefmarken-Werbeschau 

 

  ab 13:00 Uhr: Weihnachtsfahrt mit historischer 
Straßenbahn über den Ring zum Karlsplatz 

 

Das Platzangebot für die Weihnachtsfahrt beträgt 100 Personen, Fahrzeit ca 70 
Minuten ab Museum, Ring-rund bis Karlsplatz, Fahrpreis € 13.- mit Sonderfahrschein. 
Vorbestellungen für philatelistische Belege und die Sonderfahrt ab Mitte Oktober 
erbeten bei Sf. Robert Czompo-Felsperger   �  0699/111 24 483 
                                                                             E.Mail: robert.cz@chello.at 

oder persönlich bei den Treffen im Vereinsheim 
jeden Sonntag 8:00 bis 10:30 Uhr, jeden Mittwoch 16:00 bis 18:30 Uhr 

 

Für die Veranstaltung verantwortlich: Robert Czompo-Felsperger 

                                     



WERBEN SIE EIN NEUES MITGLIED FÜR DEN 

 

                           BRIEFMARKENSAMMLER          

                     VEREIN 

                   FAVORITEN 
                       

Je größer unsere Sammlergemeinschaft ist, 
 

�  desto interessanter und vielfältiger ist das Angebot an Briefmarken und Belegen, 
�  desto interessanter sind die Gespräche, mit denen man sich austauschen kann,  
�  desto interessanter sind die Erfahrungen, die man sammeln kann,  
�  desto interessanter wird jedes einzelne Sammlertreffen, 
 

Führen Sie dazu unser Angebot ins Treffen: 
 

� eigens Vereinsheim, daher störungsfreie Beschäftigung mit der Philatelie,   
� Tauschbetrieb jeden Sonn- und Feiertag von 8 – 12 Uhr und jeden Mittwoch ab 16 Uhr   
� keine Sommerpause  
� 50 Tische mit bester Beleuchtung  
� eigene Fachbibliothek mit allen gängigen, aktuellen Katalogen Europa und Übersee  
� zahlreiche Spezialkataloge (Perfin, Ferchenbauer) 
� elektronischer Zähnungsmesser, Prüflampen  
� Rundsendeverkehr befreundeter Vereine 
� vereinseigenes Buffet mit kleinen Erfrischungen 
� eigene Homepage www.bsv-favoriten.at  
 

Für jedes neu geworbene Mitglied bedankt sich der Verein mit einem 
philatelistischen Geschenk. 

 

Bedenken Sie bitte im eigenen Interesse, dass Sie damit mithelfen, den 
Bestand des BSV FAVORITEN in Zukunft zu sichern! 

 

            


